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Vom Tabake
Unter allen Jnduſtrien des deutſchen Reiches iſt keine in

dem Maße zu beklagen als die Tabaksinduſtrie Sie lebt
ſeit langen Jahren in der lebhafteſten niemals abſterbenden
Beunruhigung und es iſt noch gar nicht abzuſehen wann ſie
aus dieſem traurigen Zuſtande herauskommen wird Sicher
lich nicht ſo lange der Reichskanzler an der Spitze des deutſchen
Gemeinweſens ſteht Er hat bekanntlich früher erklärt daß
die Einführung des Tabakmonopols ſein letztes Jdeal ſei
wie hartnäckig er an dieſem Jdeale von Anfang an feſthielt
iſt hinlänglich bekannt ſcheiterte doch an dieſer Frage um
die Jahreswende von 1877 auf 1878 vornehmlich der Eintritt
Bennigſens in die Regierung Jnzwiſchen nach den lang
wierigſten Verhandlungen in Parlament und Preſſe hatte ſich
der Reichstag für eine beträchtliche Erhöhung der Tabaksſteuer
entſchieden aber ſich zugleich gegen das Monopol erklärt undſeinerſeits mit aller Cuſſchiedenheit erklärt daß er mit jener

Erhöhung die Sache als abgethan betrachte und nunmehr
endlich die Tabaksinduſtrie zur langerſehnten Ruhe kommen
zu laſſen wünſche Jndeſſen das war die Rechnung ohne den
Wirth gemacht Jn den Spalten der officiöſen Blätter ſpukte
das Monopol immer weiter und daß dieſer Rauch kein weſen
loſer Dunſt war ſondern aus einem lebhaft flackernden Feuer
aufſtieg zeigte ſich unwiderleglich als der Reichskanzler am
4 Februar dieſes Jahres im Abgeordnetenhauſe unverhohlen
erklärte der Tabak müſſe noch mehr bluten eine Andeutung
die er dann vor wenigen Tagen gegenüber einem privaten Tabaks
intereſſenten dahin weiter ausgeführt hat daß er nach wie
vor unbeirrt an dem Monopole feſthalte das durchgeſetzt
werden müſſe und werde

Jn der geſtrigen Sitzung des Reichstags iſt die Frage nun
auch wieder zur parlamentariſchen Erörterung gekommen
anläßlich der Etatsberathung und ſpeciell der Einnahmen
aus der Tabaksſteuer Die Debatte knüpfte an den Geſchäfts
betrieb der ſtaatlichen Tabaksmanufactur in Straßburg an
welche neuerdings eine hochgeſteigerte und die private
Jnduſtrie vielfach empfindlich ſchädigende Geſchäftsthätigkeit
entwickelt hat Die Klagen welche deshalb namentlich die
Abgeordneten Richter und Sonnemann erhoben waren nicht
frei von argen Uebertreibungen während die Straßburger
Manufactur in dem elſaß lothringiſchen Unterſtaatsſecretär
v Mayer einen begeiſterten Vorkämpfer des Monopols
einen ſehr geſchickten und umſichtigen Vertheidiger fand
Trotz dieſer taktiſch günſtigen Lage ging die ſtaatliche Anſtalt
nicht ohne ſchwere Wunden aus dem Kampfe hervor ihr
Concurrenzbetrieb hält nicht wie Hr v Stauffenberg zu
treffend hervorhob die wünſchenswerthen Schranken ein
Daneben wurde die Monopolfrage ſelbſt erörtert natürlich
ohne daß über das ganz erſchöpfte Thema neue Geſichts
punkte aufgeſtellt wurden auf libera er Seite machte ſich
der alte Widerſtand lebhaft geltend auf der Rechten ergab
man ſich demüthig in den Willen des Reichskanzlers am
bemerkenswertheſten war die ablehnende Haltung des Centrums
auf die man übrigens vorbereitet war denn die Germania
hat erſt kürzlich erklärt ihre Partei werde niemals das
Monopol bewilligen ſelbſt nicht um den Preis kirchenpolitiſcher
Conceſſionen

Jedenfalls von dieſem Reichstage wird der Reichskanzler
ſein Jdeal nicht erhalten Darüber iſt er ſich natürlich
auch ganz klar und hofft auf die nächſte Legislaturperiode
Mit welchem Rechte wird der Ausfall der Wahlen zeigen

Jedenfalls iſt es dringend wünſchenswerth daß bei den
Wahlen von allen Candidaten klarer Wein darüber verlangt
wird wie ſie ſich zu den Monopolen ſtellen Dies Hangen
und Bangen in ſchwebender Pein iſt der allerſchlimmſte Zu
ſtand für alle an der Tabaksfrage betheiligten Perſönlichkeiten
und das iſt ein ſehr weſentlicher Bruchtheil der Bevölkerung
Wir unſererſeits gehören aus Gründen die wir wiederholt
ausführlich dargelegt haben zu den Gegnern des Monopols
wie wohl die große Mehrzahl der liberalen Elemente im
Lande aber wir können allerdings nicht verhehlen daß wenn
wirklich die Wahlen eine Mehrheit für das Monopol ergeben
ſollten was wir nicht glauben und hoffen es am beſten iſt
bald einen klaren Zuſtand zu ſchaffen ſintemalen ein Ende
mit Schrecken immer noch erträglicher iſt als ein Schrecken
ohne Ende

Die Ereigniſſe in Petersburg
Hinſichtlich des Mordanſchlages auf das Leben des

Czaren Alexander III welchem man durch Entdeckung
einer Mine in der kleinen Gartenſtraße auf die Spur ge
kommen erfährt man durch die neueſten Depeſchen daß die
etwa 21 Fuß im Durchmeſſer haltende Mine in der Nacht
zum 17 völlig bloßgelegt worden iſt Man fand eine
Unmaſſe von Dynamit genügend um die ganze Straße
in die Luft zu ſprengen Der Sprengſtoff wurde aus der
Mine behutſam herausgenommen Der Minengang war mit
einer galvaniſchen Batterie verbunden welche in der Bude
des angeblichen Milchverkäufers ſtand und nur noch mit Säure
zu füllen war um das teufliſche Werk zur Vollendung zu
bringen Das durch die Mine gefährdete Anitſchkow Palais
iſt eines derzälteſten hiſtoriſchen Gebäude Petersburgs 1743
auf Befehl der Kaiſerin Eliſabeth erbaut und dem Günſtling
Graf Raſumowsky zum Geſchenk gemacht ging es unter Ka
tharina II an Fürſt Botemkin über welcher es an einen
Kaufmann verhandelte Seit 1785 gehört das Palais wieder
der Krone und jetzt dem Czaren Alexander III

Papiere welche bei der Verhaftung des Jndividuum in der
Wohnung Nawrotzkis derſelbe heißt Michailoff und iſt ein
Bauer aus Smolensk vorgefunden wurden deuten auf ge
wiſſe Vorbereitungen ſowohl am Katherinen Kanal als auch
in der kleinen Gardenſtraße hin durch welche letztere der
Kaiſer hätte paſſiren müſſen wenn er den Weg über den
Newski Proſpekt genommen hätte Die Polizei informirt den
Unterſuchungsrichter daß der Mann und die Frau Kobazew
welche in dem Keller des Hauſes 56 58 der kleinen Garten
ſtraße ein Milchgeſchäft hatren verſchwunden ſeien und Spuren
von unterirdiſchen Arbeiten zurückgelaſſen hätten Die Jn
ſpicirung der Localitäten conſtatirte eine Vertiefung mit einer
Mine welche bis zur Mitte der Straße geführt worden war
Die Unterſuchung über alle dieſe Entdeckungen dürfte dem
nächſt beendet werden alsdann werden die Gerichte ſich mit
der Angelegenheit beſchäftigen

Die Trauer für den verſtorbenen Czaren iſt auf 6 Monate
mit den gewöhnlichen Abſtufungen angeordnet worden
Das Begräbniß dürfte am 27 d M ſtattfinden die Ueber
führung der Leiche nach der Peter Pauls Kirche findet am
19 Mittags ſtatt Der Golos erhielt die erſte
Strana die zweite Verwarnung Der Großfürſt Alexis

und die Herzogin von Edinburg trafen in der Hauptſtadt
ein auf dem Wege dahin befinden ſich der Kronprinz von

Dänemerk und der Großfürſt Konſtantin welcher von
Neapel kommend am 17 in München eintraf

Anläßlich der Sterbeſcene im kaiſerlichen Palais erſährt
die Ruſſiſche Correſp daß noch am Sterbette in Gegen
wart des ärztlichen Perſonals und ſonſtiger Anweſenden dem
neuen Kaiſer die Brüder des Verſtorbenen Michael und Con
ſtantin Nicolajewitſch huldigten indem ſie auf den Neffen
utraten und ihm die Hand küßten Alexander III drückteſofort Michael Nikolajewitſch an ſeine Bruft trat aber vor

Conſtantin Nikolajewitſch zurück und reichte ſich einen
Moment beſinnend dieſem Onkel blos die Wange zum Kuſſe
Die Fürſtin Dolgorucki drückte dem entſchlafenen Czaren die
Augen zu Nach einer Nachricht des Neuen Wiener Tage
blatts hätte der Czar der Fürſtin die Summe von zwei
hundert Millionen Rubel vermacht Das Vorgehen des
jetzigen Czaren Alexander III der wenige Stunden nach
dem Attentate die Fürſtin Dolgorucki veranlaßt hat Peters
burg und Rußland zu verlaſſen findet in der ruſſiſchen Ge
ſellſchaft allgemeine Billigung

Die bei dem Attentat benutzten Bomben waren aus
Blechbüchſen von runder Form wie man ſie zur Verpackung
von Confect benutzt hergeſtellt ungefähr neun Zoll lang und
fünf Zoll im Durchmeſſer Das Gewicht der gefüllten
Büchſen betrug 63 Pfund Quer durch das Jnnere
der Büchſe läuft eine kupferne Röhre an welcher ein Glas
röhrchen befeſtigt iſt welches Schwefelſäure enthält Die
Glasröhre war mit einem Reſervoir verbunden in welchem
ſich Bleiſtücken Bertholetſalz und Antimon befand Das
Reſervoir ſtand außerdem durch mit Stapin gefüllte Gummi
röhren mit einer anderen Abtheilung in Verbindung welche
eine Miſchung von Phyroxilin Nitroglycerin und Knallqueck
ſilber enthielt Sobald die Büchſe einen ſtarken Stoß erhielt
zerbrach das Blei das Glasröhrchen die Schwefelſäure floß
auf das Antimon und das Bertholetſalz es entſtand eine
Flamme die ſich durch das Stapin dem Queckſilber mittheilte
und die Exploſion bewirkte

Von Paris wird uns noch über die Vorgeſchichte des
Attentates folgende intereſſante Mittheilung gemacht

Schon vor 14 Tagen ertheilte der Polizeipräfect Herr
Andrieux dem ruſſiſchen Botſchafter Fürſten Orloff Winke
daß unter den ruſſiſchen und deutſchen Revolutionären in
London und in der Schweiz eine ungewöhnliche

m herrſche Der Ruſſe Hartmann und der
Deutſche oſt wurden in der That von der engliſchen
Polizei während mehrerer Tage ſcharf überwacht Hart
manns Briefe an ſeine Freunde in der Schweiz wurden
von der Polizei aufgefangen ohne indeß genügende
Aufklärungen zu liefern Jnzwiſchen hatte auch die ruſſiſche
Geſandtſchaft Wind bekommen daß ſich zwei neue
Attentate gegen den Czar vorbereiteten eines von
London aus und das andere in St Petersburg ſelbſt Fürſt
Orloff ohne an eine unmittelbare Gefahr zu glauben avertirte
den Grafen Loris Melikoff und die Berliner Polizeibehörde

Politiſche ueberſicht

Unſer Beſtreben den anläßlich der Thronbeſteigung des
Kaiſer Alexander III im Umlauf befindlichen und leider auch
von großen und namhaften liberalen Zeitungen zum großen
Ueberfluß breitgetretenen Gerüchten von bevorſtehenden Ge
fahren für den europäiſchen Frieden entgegenzutreten wird zu
unſerer Freude von den verſchiedenſten Seiten und neuer
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Wiener Briefe

15 März 1881
Ein eigenthümliches Datum für die ſchöne Kaiſerſtadt an

der blauen Donau der 15 März Kein Jahr bringt es
ohne daß nicht die Erinnerung von Hunderttauſenden hier in
jene Zeit zurückgreift denen man die Frühlingstage der
Freiheit in Oeſterreich zuſchreibt Und es wird dann
wärmer in vielen Herzen das Blut der Jugend welche jene
Tage noch nicht mit erlebt und denen ihre Phantaſie ſie viel
leicht eben deshalb noch weihevoller malt als ſie geweſen
pulſirt raſcher und man fühlt die Wahrheit des Dichter
wortes Nichts iſt verloren und verſchwunden Was die
geheimnißvoll waltenden Stunden Jn den dunkelſchaffenden
Schoß aufnahmen Die Zeit iſt eine blühende Flur Und
Alles iſt Frucht und Alles iſt Samen Die Alten freilich
nicken wehmüthig mit den Häuptern und denken Wie karg
iſt die Frucht aber auch ſie vergeſſen nicht daß ſie zu
gleich Samen iſt und hoffen auf die Zukunft Das Datum
des 15 März 1848 trug die Verlautbarung Kaiſer Ferdi
nands mit der den Völkern in Oeſterreich die erſte Con
ſtitution verheißen wurde Und heuer gewannen die März
tage ein eigenthümliches Gepräge noch dadurch daß mehrere
hervorragende Männer ſogenannte Achtundvierziger in
ihnen zu Grabe gingen Herr Dr Rudolph Breſtel der ſich
als Politiker den Ruf eines öſterreichiſchen Cato erworben
und Dr Anton Füſter der ſogenannte Feldpater der acade
miſchen Legion Dr Breſtel war 1848 Supplent der Ma
thematik in den beiden philoſophiſchen Jahrgängen der Uni
verſität und ſchon in jener Zeit eine originelle Erſcheinung
Ein hochgewachſener Mann von ſchlichtem Aeußern faſt
dürftig gekleidet und ſchon dazumal ungeachtet ſeines noch
jugendlichen Alters ſtets von gebückter Haltung mit großenbleichen Geſichtszügen und reichem langen Haar das damals

ſchon ausſah als finge es an zu ergrauen und das er ſich
faſt fortwährend mit der Linken aus der Stirne ſtrich wäh
rend ſeine Rechte die Kreide hielt ſo ſtand er während ſeiner
haſtigen und immer mit jheiſerer Stimme gegebenen
Vorträge an der ſchwarzen Tafel und die ſchwierigſten

mathematiſchen Probleme wurden auf dieſe mit einer
Raſchheit hingemalt die uns in den Bänken unten
wahrhaft ſchaudern machte in dem Gedanken an die Prüfung
Er ſchien ſtets zu denken was er begriff müßten Alle be
greifen und kam uns vor wie die verkörperte Mathematik
Niemand fiel ein daß dieſer Mann eine politiſche Rolle
ſpielen könne aber er iſt auch als Politiker ſtets Mathe
matiker geblieben und ein ſo ſtrenger daß er mit 600 fl
Einkommen ſchon Steuer zahlte es aber auch ſo energiſch ver
langte daß die Wiener auf ihn den Reim machten Finanz
miniſter Breſtel nimmt uns das letzte Reſtel Trotzdem
war er ein Ehrenmann aber als Politiker dachte er nur an
Pflichten aber ſelten an Rechte der Bürger Jn Dr Füſter
dem Religionsprofeſſor ließ ſich aber ſchon vor den März
tagen der Freiheitsmann ahnen Er war eine Art Gegen
ſatz zu Breſtel Galt dieſem nur was abſolut wahr erſchien
wie ein Axiom der Mathematik ſo zeigte Füſter ſchon früh
zeitig eine Art von Schwärmerei einen Liberalismus der
ſeinem Stande nicht gewöhnlich iſt Noch ehe wir die März
tage ahnten fielen den Studirenden ſchon ſeine Predigten in
der Univerſitätskirche dadurch auf daß ſie ſich niemals mit
Dogmen beſchäftigten ſondern wie philoſophiſche Lebensweis
heit erſchienen Den Studirenden fiel auf daß Dr Füſter
äußerſt ſelten in ſeinen Predigten den Namen des Stifters
der chriſtlichen Religion nannte dafür beſprach er z B den
Werth der Mäßigkeit der wahren Freundſchaft den Einfluß
der Studien auf die ſittliche Fortbildung der Menſchheit und
ſo weiter Als Politiker war Füſter ziemlich viel Schwär
mer und ich kann hierüber Einiges aus eigener Erfahrung
erzählen So ſtanden eines Morgens Gruppen der akade
miſchen Legion in der wiener Aula und unter ihnen Dr Füſter
als Feldpater mit dem Federhut auf dem Kopfe und dem
deutſchen Schwert umgürtet Auf einer Bank in der Nähe
befand ſich ein höchſtens ſechsjähriger Knabe der von lachendenStudenten umgeben politiſche Jhraſen mit lauter Stimme

rief wie er ſie wahrſcheinlich zu Hauſe gehört hatte Das
Kind erging ſich in Verwünſchungen gegen die ſogenannte
Camarilla ſprach von dem angeblichen nachtheiligen Einfluß
der damaligen Erzherzogin Sophie auf die Politik des Tages
und erregte bei den Zuhörern faſt durchgehends nur Heiterkeit

Nur Dr Füſter nahm das Geplapper des kleinen Knaben
ernſt Er näherte ſich dem Kinde mit thränenfeuchten Augen
küßte es und rief Kind wenn du ein Mann ſein wirſt
dann wird es keine Fürſten mehr in Europa geben Und
ſein Ton ließ nicht verkennen daß er mit voller Ueberzeugung
ſprach obwohl ſelbſt die jungen Legionäre dieſe Worte un
gläubig nur belächelten Ein und zwanzig Jahre ſpäter
beſuchte ich Dr Füſter in ſeiner beſcheidenen Wohnung in
der Eſſex Street in New York Damals hatte er nur einen
Gedanken nur einen Wunſch den der Rückkehr nach ſeinem
lieben theuren Oeſterreich Für die republikaniſche Freiheit

der Amerikaner zeigte er keine Begeiſterung Er hatte ein
langes mühevolles Leben als Lehrer der engliſchen Sprache
für deutſche Einwanderer hinter ſich ein Leben der Verban
nung in dem er ſich nie acclimatiſiren konnte wie etwa
Dr Hans Kudlich Karl Schurz und Andere er war mit
Leib und Seele zu viel Oeſterreicher dazu für ihn hieß eine
Verſion eines bekannten lateiniſchen Spruches der Ungarn
Extra Austriam non est vita si est vita non est ita

Und nun ruht er in öſterreichiſcher Erde
Studenten haben ihm reichlich die letzten Ehren erwieſen

Studenten legten zahlloſe Kränze auf ſeinen Sarg und ſein
Grab und Studenten beabſichtigen ihm ein würdiges Denk
mal auf dem wiener Centralfriedhofe zu errichten Sein
Herz gehörte der ſtudirenden Jugend für einen Politiker
fehlte ihm die Grundbedingung zu beurtheilen was erreichbar
iſt und nur das anzuſtreben Das Streben der meiſten
Achtundvierziger war eben eine Art von Jkarusflug und die
nicht fielen in den Blutwogen welche die Revolution er
ſäuften mußten flüchten über das Meer und jenſeits deſſelben
erwieſen ſich ihre Flügel gelähmt

Und in den heutigen Märztagen erfüllt der furchtbare
S der im Norden Europas fiel hier die Gemüther
mit Sorge und banger Erwartung Wird auch davon eine
neue Zeitwendung datiren und welcher Art wird ſie ſein
So frägt ſich Alles und in allen Volksſchichten ergeht man
ſich in Vermuthungen über die Zukunft Die Anläſſe zuLerwigelungen aller Art werden in dem Charakter des neuen

Beherrſchers Rußlands geſucht hoffen wir daß auch hier der
oft dageweſene Fall eintrete daß der Beſitz beſonnener macht



dings ſogar durch die officielle Preſſe Rußlands gerecht
fertigt Das Journal de St Petersbourg ſchreibt

Wenn dieſe Bewunderung überall im Auslande hervortritt
haben wir dann nöthig zu ſagen daß Rußland und ſeine Re
gierung daraus nur einen Grund mehr herleiten können um
zu beharren auf dem Wege weiſer Reformen und der Politik
des Friedens und der Eintracht welche diejenige des erhabenen
Märtyrers war Es genügt die unbegrenzte Sohnesliebe zu
kennen welche Kaiſer Alexander III für ſeinen erhabenen Va
ter hegt um feſt überzeugt zu ſein daß dieſe Politik des all

emeinen Friedens der ſocialen Conſervirung und der fort
chreitenden Entwickelung fortgeſetzt werden wird mit aller der

Feſtigkeit Loyalität und Energie welche vom Vater auf den
Sohn übergegangen iſt Noch bevor irgend ein offizieller Aus
ſpruch in dieſer Beziehung ergangen iſt hat man das wohl
eingeſehen in Rußland ſowohl wie im Auslande und die Kund
ebungen der Trauer und der Verehrung für das erhabene
chkachtopfer welche von allen Seiten gemeldet werden ſind

zu gleicher Zeit Zeugniſſe für das Vertrauen in die Zukunft
und für den allgemeinen Wunſch daß man die ausgezeichneten
Beziehungen welche Kaiſer Alexander II zu allen Mächten
herzuſtellen verſtanden hat erhalten befeſtigt und weiter ent
wickelt ſehen möchte Wir wiſſen dieſes Vertrauen wird nicht
getäuſcht werden und die kaiſerliche Regierung wird nicht
ſäumen die Abſichten ihres erhabenen Herrn in dieſer Be
ziehung zur Kenntniß zu bringen in Ausdrücken welche eben
ſo würdig ſind des großen ruſſiſchen Reichs wie des Anden
kens an Denjenigen deſſen einzige und beſtändige Sorge das
Glück die Ehre und die Würde Rußlands war

Faſt zu derſelben Zeit da man in Petersburg die offenbar
das Leben des Czaren Alexanders III bedrohende Dynamit
mine fand iſt man in England einem ähnlichen ver
brecheriſchen Verſuche auf die Spur gekommen welcher wie
es ſcheint auf den Lord Mayor von London gemünzt war
Jn einer Niſche in der Mauer des Manſion Houſe der
Wohnung des LordMayor fand man eine Kiſte mit 40 Pfd
Pulver und einer angezündeten Lunte welche von einem
Polizeimann noch rechtzeitig gelöſcht wurde Die Anſtifter
des abſcheulichen Planes ſind noch nicht entdeckt Ein Banket
welches an demſelben Abend in Manſion Houſe ſtattfinden
ſollte war wegen des Todes des Czaren Alexander II ab
geſagt worden Die letzten Nachrichten aus dem Trans
vaallande ſind wichtige doch keineswegs erfreuliche Sie
melden daß von Seiten der Engländer Anſtalten zur Wieder
aufnahme der kriegeriſchen Operationen gemacht und Pontons
über den Fluß gebaut werden und die Wahrſcheinlichkeit
daß dieſe Operationen wie Reuters Bureau behauptet nur
mit den in den Waffenſtillſtandsbedingungen mit den Boeren
vereinbarten Proviantzuführungen zuſammenhängen erſcheint
nur gering Auch erklärte Gladſtone im engliſchen Unter
hauſe die Meldung verſchiedener Blätter daß die Unterhand
lungen zwiſchen General Wood und den Boeren dem Abſchluſſe
entgegengingen für verfrüht

Die franzöſiſchen Socialiſten fabren fort ihre Sympa
thien mit der Greuelthat in St Petersburg offen zu be
kunden So wurden in der pariſer Vorſtadt Saint Jaques
folgende Maueranſchläge verbreitet

Die revolutionären Socialiſten in Paris richten ihre Glück
wünſche und Aufmunterungen an Rußlands Rihiliſten die
durch eine energiſche That ſoeben den Enterbten der beiden
Ecrdhälften gezeigt haben wie die Erde von einem Tyrannen
gereinigt wird Sie hoffen daß dieſe Lehre nicht verloren iſt

und verpflichten ſich ihrerſeits Alles aufzubieten daß dieſelbe
bei der Sache der Gerechtigkeit und Freiheit Vortheil erlange

Stadtſergeanten riſſen ſofort dieſe Maueranſchläge ab die
auf die Polizeipräfectur geſchickt wurden

Eine im ungariſchen Abgeordnetenhauſe eingebrachte
Interpellation des Deputirten Helfy über die griechiſche
Frage wurde vom Miniſterpräſidenten Tisza mit dem Hin
weis auf die Erklärungen Haymerle s vom vorigen Herbſt
beantwortet daß das Beſtreben deſſelben ſtets dabin gerichtet
geweſen ſei und dahin gerichtet ſein werde im Einverſtänd
niſſe mit den europäiſchen Mächten dahin zu wirken daß
der Friede wenn irgend möglich nicht geſtört und daß wenn
dies nicht erreichbar ſein ſollte doch jede friedenſtörende
Rückwirkung auf die Verhältniſſe der europäiſchen Staaten

Mächten beſtehende Einvernehmen laſſe hoffen daß wenigſtens
dies letztere auch im ſchlimmſten Falle zu erreichen ſein
werde Mehr zu ſagen geſtatte ihm die Rückſicht auf die
übrigen Mächte nicht

Die Kammer der griechiſchen Deputirten bat am 16 d
den Geſetzentwurf über den Effectivbeſtand der Landarmee für
das Jahr 1881 in dritter Berathung mit der vom Kriegs
miniſter beantragten Modification angenommen nach welcher
der Effectivbeſtand auf 82,000 Mann feſtgeſetzt wird Die
gegenwärtig ausnahmsweiſe zum proviſoriſchen Militairdienſteinberufenen Mannſchaften nd in dieſer Zabl nicht ein

begriffen Durch dieſe Mannſchaften wird der Effectivbeſtand
der griechiſchen Armee auf mehr als 100,000 Mann erhöht

Die von Kleinaſien her drohende Peſtgefahr ſcheint im
Wachſen begriffen Die Pforte hat deshalb für alle Pro
venienzen welche aus der von der Epidemie heimgeſuchten
Umgebung von Bagdad kommen eine vierzehntägige Qua
rantäne angeordnet

Deutſches Reich
O Berlin 17 März Wenn auch die durch den Rücktritt

des Grafen Eulenburg entſtandene theilweiſe Miniſterkriſis
noch nicht definitiv beendet iſt ſo läßt ſich doch nach und nach
ihr Schluß immer deutlicher erkennen Bekannt iſt daß der
definitive Eintritt des Herrn v Puttkamer daran ein Hinder
niß fand daß man an Allerhöchſter Stelle ſeine Perſon im
Cultusminiſterium erhalten wollte Doch deutet der Umſtand
daß Herr v Puttkamer proviſoriſch das Miniſterium des
Jnnern führt darauf hin daß auch ſein definitiver Eintritt
höchſt wahrſcheinlich iſt Zunächſt liegt dem ſtellvertretenden
Miniſter des Jnnern die Durchführung der Verwaltungsor
ganiſation und die Löſung der Perſonalfrage ob nämlich die
Ernennung Verſetzung c von Regierungspräſidenten Vice
präſidenten Oberregierungsräthen u A Dann aber wird er
unmittelbar an die Sichtung und Umarbeitung der Verwal
tungsgeſetze für die nächſte Landtagsſeſſion gehen müſſen die
Veränderungen daran namentlich am Zuſtändigkeitsgeſetze
dürften tiefgehenderer Art ſein als man ſonſt annimmt
Wenn Herr v Puttkamer erſt ſich in dieſe Fragen vertieft
hat darn iſt ſein Rücktritt in das Cultusminiſterium allein
kaum noch denkbar Herr v Wolff in Trier tritt als Can
didat für das Miniſterium des Innern augenblicklich zurück
Den Wünſchen des Herrn v Wolff ſcheint es am meiſten zu
entſprechen wenn er Oberpräſident würde und daher liegt
ſeine Verſetzung nach Magdeburg ziemlich nahe Von dem
bisherigen anderen Candidaten für das Cultusminiſterium
Herrn v Goßler ſagt man daß er ebenfalls zum Ober
präſidenten einer vielleicht im Herbſte freiwerdenden Provinz
ernannt würde Nachdem die Regierung von officiöſer
Stelle aus erklärt hat daß ſie auf die Durchberathung der
ſocialen und der Steuergeſetze beſteht gilt es für wahrſchein
lich daß die Seſſion des Reichstages zu Pfingſten
ihren natürlichen Schluß findet zumal das Feſt in den
Juni fällt

Der Kaiſer hatte am 16 eine Conferenz mit dem Ver
treter des Auswärtigen Amtes Grafen Limburg Stirum
Abends empfing derſelbe den Großfürſten Nicolaus Nicolg
jewitſch von Rußland der auf der Durchreiſe nach Petersburg
mit ſeinen beiden Söhnen am 16 in Berlin eingetroffen war
und nachts weiter reiſte Am 17 ſtattete das neuvermählte
prinzliche Paar dem Kaiſer einen Beſuch ab Der Kron
prinz conferirte am 16 mit dem Grafen LimburgStirum

Der Prinz und die Prinzeſſin Albrecht von
Preußen werden dem Vernehmen nach zum Geburtstage
des Kaiſers am 21 aus Hannover in Berlin eintreffen
Prinz und Prinzeſſin Wilhelm von Baden trafen am
17 in Berlin ein Jm Laufe des Vormittags begrüßten die
ſelben die kaiſerlichen Majeſtäten Prinz Arnulf von
Baiern hat ſeine Weiterreiſe nach Petersburg vertagt und
ſich zunächſt nach Danzig begeben von wo er in Kurzem in

zu einander verhütet werde Das zwiſchen den europäiſchen

als es die Anwartſchaft auf ihn geweſen Hoffentlich ſind
die heftigen Stürme mit denen in den letzten Tagen hier
der Frühling ſich angekündigt keine ſchlimmen Vorzeichen
ſie waren ſchon ohnedem an und für ſich arg genug und
führten zahlreiche Unglücksfälle und auch Verluſte von Men
ſchenleben herbei Die Börſe iſt freilich ſehr irritirt und
die leiſeſten Befürchtungen für den Frieden würden den
Courſen arg genug mitſpielen

Aus dem Theater und Kunſtleben iſt wenig zu berichten
Es herrſcht eine große NovitätenArmuth in der indeß das
Alte wieder vielfach zu Ehren kommt und ſich dankbar erweiſt
denn für die jüngere Generation iſt eben das Alte neu und
die ältere läßt die Kunſtgenüſſe der Vergangenheit gerne noch
einmal an ſich vorüber ziehen So iſt freilich beiden Theilen
und auch den Theaterkaſſen geholfen R

17 Die ſchwarze Robe
Von Wilkie Collins

Einzig autoriſirte Ausgabe
Aus dem Engliſchen überſetzt von J v Boettcher

Fortſetzung

Romayne war von dem Ernſte mit dem ſie dieſes ſagte
tief ergriffen aber er wagte es nicht ihr ſeine Bewegung zu
verrathen Deshalb ſagte er in faſt ſcherzendem Tone

Sie gehen faſt ebenſo weit wie mein guter Freund der
dort ſitzt und die Zeitung lieſt Lord Loring nimmt ſogar
keinen Anſtand mir zu rathen ich ſolle mich verheirathen
Jch weiß daß er aus aufrichtiger Theilnahme für mein
Wohlergehen redet und gar nicht ahnt wie wehe er mirdamit thut

Warum iſt Jhnen ſein Rath ſchmerzlich
Weil ich vadurch daran erinnert werde daß ich ſo lange

ich lebe allein bleiben muß Kann ich von einer Frau ver
langen ein ſo trauriges Daſein wie das meine zu theilen
Es wäre ſelbſtſüchtig ja grauſam ein ſolches Opfer anzu
nehmen denn die Zeit würde kommen wo ſie es bitter be
reuen würde ihr Loos an das meinige gebunden zu haben

Stella erhob ſich und ließ ihr Auge mit einem Blicke
ſanften Vorwurfes auf ihm ruhen

Jch glaube Sie laſſen den Frauen wenig Gerechtigkeit
widerfahren, ſog ſie leiſe vielleicht wird über kurz oder
lang eine Frau Sie eines Beſſeren belehren Mit dieſen
Worten verließ ſie ihn und trat zu Lady Loring an das

Berlin zurückerwartet wird Die großherzoglich

badiſche Familie wird dem Vernehmen nach zum Geburts
tage des Kaiſers in Berlin eintreffen Der Herzog von
Sachſen Meiningen wird am 19 in Berlin erwartet
Der Großherzog von Sachſen traf am 17 Abends aus
Weimar in Berlin ein Am 18 gedenkt derſelbe nach Pe
tersburg weiterzureiſen Fürſt Bismarck hat aus Anlaß
des Geburtstages des Kaiſers an die Chefs der am Hofe be
glaubigten Botſchafter und Geſandtſchaften Einladungen zu
einem Galadiner im Congreßſaal des Reichstanzlerpalais zum
Nachmittag des 22 d M ergehen laſſen Der älteſte
Sohn des Reichskanzlers Graf Herbert Bismarck der
mehrere Monate im Süden Italiens geweſen iſt wird von
dort zum Geburtstage ſeines Vaters des Fürſten Bismarck
am 1 April d J zurückerwartet Beide Söhne Bismarcks
haben im Palais des Reichskanzlers bekanntlich complet ein
gerichtete Wohnungen und zwar jeder der Beiden in der
erſten Etage der einander gegenüber liegenden Flügel des
Palais Staatsminiſter v Stoſch begiebt ſich am 27 d M
zur Frühjahrsinſpicirung nach Kiel Prinz Heinrich ver
anſtaltet während der Anweſenheit des Admirals ein größeres
Diner im königlichen Schloſſe

Die Kölniſche Zeitung läßt ſich aus Petersburg melden
daß das von Kaiſer Wilhelm an Kaiſer Alexander III
gerichtete ſehr herzliche Beileidstelegramm die StelleSFalten habe Weinen Nachbarn haben Sie daß wiſſen

e

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden nah
men am 16 die Glückwünſche der Abgeordneten verſchie
dener Gemeinden ſowie die der polytechniſchen Hochſchule
und des polytechniſchen Vereins entgegen

Der Kronprinz von Schweden iſt in Folge der Er
krankung des Königs Donnerſtag Nacht nach Stockholm ab
ereiſtn Dem am 17 in München in der griechiſchen Kirche ab

gehaltenen Trauergottesdienſte wohnten Prinz Luitpold
als Vertreter des Königs ſämmtliche W und Prinzeſ
ſinnen ſowie das diplomatiſche Corps die Miniſter und die
höchſten Hof und Staatsbeamten bei

Die Enchyklika des Papſtes durch welche das außeror
dentliche Jubiläum verkündet wird datirt vom 12 März
und iſt am 16 veröffentlicht worden

Halle den 18 März
Meteorologiſche Statton

17 März 10 U Ab 18 März 8 U Mrg

Barometer Millim 763,29 763 00Thermometer Celſius 6,25 5,88Rel Feuchtigkeit 74,0 90,2 00Wind SW1 SW318 u 6 Uhr früh Das heitere ruhige Wetter bei wenig
fallendem Barometer zunehmender Erwärmung und ſchwachem
zwiſchen Süd und Nordweſt ſchwankendem Winde hielt geſtern
noch an Barom 761 Südweſt ſchwach bedeckt Therm 7
Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 3,5
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
17 März 8 Uhr morgens Das Gebiet niederen Luftdrucks

im Norden hatte ſich oſtwärts das Gebiet höheren Luftdrucks
im mittleren Europa hatte ſich weſtwärts verſchoben der ſüd
weſtliche Luftſtrom hatte ſich ſüdwärts ausgedehnt und Erwär
mung gebracht Von der norwegiſchen Küſte wurde Gewitter
ſturm gemeldet Froſtgebiete befanden ſich noch im ſüdlichen
Deutſchland und im öſtlichen Europa Haparanda 753 2 Süd
weſt mäßig halb bedeckt Moskau 769 6 Nordoſt ſtill wolkig
Hamburg 772 1 Südweſt leicht wolkenlos Berlin 772 3
Südweſt ſtill halb bedeckt Nizza 772 11 Nordoſt ſchwach be
deckt München 774 3 Südweſt leicht Dunſt Paris 774 0
Nord ſtill wolkenlos

Einer telegraphiſchen Meldung aus Peſt zufolge iſt der
Körösfluß aus ſeinen Ufern getreten und hat die Stadt
Körös Tarcſa überfluthet Der größte Theil der aus Lehm

ebauten Häuſer war eingeſtürzt und gegen 4200 Menſchen dem
lend preisgegeben

Sie müſſen vom Spielen ermüdet ſein Adelagide, ſagte
ſie liebkoſend die Hand auf Lady Lorings Schulter legend

Wollen Sie nicht etwas ſingen Stella
Heute Abend nicht, verſetzte ſie ſich ſeufzend abwendend

ſchlagen und den Wunſch zu hegen ſo raſch wie möglich nach
Hauſe zu kommen Lord Loring geleitete ſeinen Gaſt bis an
die Thür

Sie ſehen verſtimmt und ſorgenvoll aus, ſagte er Be
reuen Sie es etwa Jhre Bücher verlaſſen zu haben um einen
Abend in unſerer Geſellſchaft zuzubringen

Jch weiß es noch nicht, entgegnete Romayne zerſtreut
Als Lord Loring wieder zurückkam um ſeiner Frau und

Stella die ſonderbare Antwort Romaynes zu hinterbringen
fand er das Zimmer leer Begierig nach einer kleinen ver
traulichen Unterhaltung waren die beiden Damen hinauf in
Lady Loring s Boudoir gegangen

Nun Stella, fragte Lady Loring als ſie ſich vor dem
Kamine niedergelaſſen hatten was ſagte er

Stella wiederholte das was er geſprochen ehe ſie auf
geſtanden und ihn verlaſſen hatte

Welch ein Schatten ruht auf Mr Romaynes Daſein
daß er ſich veranlaßt fühlte zu ſagen daß es ſelbſtſüchtig
und grauſam wäre von einer Frau zu fordern ihn zu hei
rathen Es muß noch etwas Anderes ſein wie ſeine Krank
heit Hätte er ein Verbrechen begangen er hätte ſich nicht
ſtärker ausdrücken können Wiſſen Sie nicht was es iſt

Lady Loring wurde ſichtlich verlegen Jch habe meinem
Manne verſprochen das Geheimniß zu bewahren, er
widerte ſie

z iſt nichts Entehrendes Adelaide davon bin ich über
zeugt

Und darin haben Sie Recht meine Liebe Jch kann wohl
begreifen daß es Sie überraſcht und getäuſcht hat aber wenn
Sie mit der Urſache bekannt wären, ſie hielt inne und ſah
Stella mit ernſtem Blicke an dann fuhr ſie fort Man
5 daß die Liebe am längſten währt die am langſamſten
wächſt Jhr Neigung zu Romayne iſt plötzlich entſtandenSind Sie auch ganz ſcher daß Sie Jhr ganzes Herz einem

Manne gegeben haben dem beſten der edelſten der Männer
aber dennoch einem Manne der Jhnen unbekannt iſt

Jch weiß daß ich ihn liebe, ſagte Stella einfach
Auch trotzdem es den Anſchein hat als fühle er bis jetzt

noch keine Liebe zu Jhnen fragte Lady Loring
Piano Jch liebe ihn deßhalb nur um ſo mehr ich würde mich

Romayne verabſchiedete ſich etwas kurz er ſchien niederge R

ſchämen dies irgend Jemand anders als Jhnen einzugeſtehen
mehr fann ich nicht ſagen Gute Nacht

Lady Loring ließ ſie bis zur Thür gehen rief ſie aber
hie zurück Stella gehorchte ungern und zögernd ihrem

ufe

Mein Kopf ſchmerzt und auch mein Herz, ſagte ſie laſſen
Sie mich zu Bette gehen

Jch kann Sie nicht gehen laſſen, verſetzte Lady Loring
Sie thun vielleicht Romayne in Gedanken Unrecht Aber

mehr noch Jhrer eigenen Ruhe wegen müſſen Sie beurtheilen
können ob Jhre aufopfernde Liebe je darauf hoffen darf ihren
Lohn zu gewinnen Es iſt Zeit hohe Zeit daß Sie ent
ſcheiden ob es gut für Sie iſt Romahyne wiederzuſehen
Fühlen Sie ſich dazu ſtark genug

Ja wenn ich von der Nothwendigkeit daß es ſein muß
überzeugt bin

Nichts würde mich glücklicher machen, begann Lady Loring
als die Gewißheit daß Sie meine Liebe einſt ſeine Gattin

werden Aber ich bin unvorſichtig ich berechne nie wie Sie
die Folgen meiner Handlungen Sie werden mich nicht ver
rathen Stella Ich begehe ein großes Unrecht indem ich
Jhnen ein Geheimniß mittheile das mir anvertraut worden
iſt aber meine Liebe zu Jhnen verleitet mich dazu Setzen
Sie ſich nieder Sie ſollen erfahren was Romaynes Leben
elend macht

Nach dieſer Einladung theilte ſie Stella das furchtbare
Duell und deſſen traurige Folgen mit

Es iſt an Jhnen zu entſcheiden, ſchloß ſie ihre Erzählung
ob Romayne Recht oder Unrecht hat Kann eine Frau

hoffen daß ſie durch ihre Liebe allein Romayne von ſeiner
Qual zu erlöſen vermag Entſcheiden Sie jetzt ſelbſt

Jch bin entſchloſſen ſein Weib zu werden, antwortete
Stella ohne Zögern

Mit derſelben reinen Begeiſterung hatte auch Penroſe
erklärt ſich der Erlöſung Romaynes zu weihen Das liebende
Weib war nicht weniger entſchloſſen ihr ganzes Daſein ihmzu weihen wie der ſanatiſche Prieſter en ſchloſſen war ihn

zu bekehren Beide ſollten ſich auf dem gemeinſamen Kampf
platze im unbewußten Widerſtande begegnen

Wird der Prieſter oder das Weib den Sieg davon
tragen

Fortſetzung folgt
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urtheilung in eine längere Zuchthausſtrafe
ſo die Laſt vom Halſe zu ſchaffen Die
nur Todtſchlag nicht Mord wie die Anklage wollte an weshalb

Zuchthaus lautete J

Provinzial Nachrichten
ind Kalbe a 17 März Auf einem zur kal Domaine

Gottesanaden gehörigen Ackerſtücke in der Feldmark Colno wurde

z nie ger n u ehr W n Am 15 derſchien der hiervon benachrichtigte erthumsKlovfleiſch aus Jena an Ort und prägt Fenr

ſpitzen Ohr und Fingerringe eine Urne c ungefähr 2000 Jahre
alt ſeien und zum Theil aus dem 7 Jahrhundert vor Chr Geb
ſtammten Die Alterthümer ſind Herrn Profeſſor Klopfleiſch für
die Sammlung in Merſeburg übergeben worden Obgleich
der Damm welcher Schwarz ſchützen ſoll mit der größten
Sorgfalt und mit Berückſichtigung des vorgekommenen höchſten
Waſſerſtandes angelegt iſt hat der jetzige hohe Waſſerſtand
der Saale doch all dieſer Vorſicht geſpottet Der Damm wird
an mehreren Stellen überfluthet und iſt wie es heißt auch
durchbrochen ſo daß ſich das Dorf in Noth befiadet Glück
licherweiſe fällt das Waſſer ziemlich raſch
O Dommitzſch 17 März Der hieſige Vorſchußverein

eingetr Genoſſenſchaft hielt geſtern eine Generalverſammlung
ab Zur Tagesordnung ſtanden 1 Genehmigung der auf 6
feſtgeſetzten Dividende pro 1830 2 Rechnungsleaung event
Ertheilung der Decharge 3 Wahl dreier neuen Mitglieder in
den Aufſichtsrath Auf Vorſchlag des Vorſitzenden wurde Nr 2
zuerſt erledigt Die Rechnung war vom Aufſichtsrath vorher
genau geprüft wurde von der Verſammlung für richtig aner
kannt und ohne Anſtand dechargirt Bei dieſer Gelegenheit gab
der Caſſirer u A folgende Notizen Der Geſchäftsumſatz war
im Allgemeinen nicht befriedigend und betrug nur 2,831,792 83
Mark alſo 403 304 34 M weniger als im Vorjahre Das Cre
ditgeſchäft betrug 2,315,541 05 M gegen 2,642,494 29 M im
Vorjahre Das Betriebscapital hat ſich dagegen von 632,883 02
auf 661,229 08 M mithin um 28,346 06 M gehoben Die Ge
ſchäftsantheile ſind gegen das Vorjahr um 14,500 M zurück
gegangen der Reſervefonds iſt von 17,446 44 auf 18,861 83 M
geſtiegen Die Summe der freiwilligen Einlagen beträgt
49,219 38 gegen 448,124 34 M im Vorjahre Ausgetreten ſind
im Laufe des Jahres 120 hinzugetreten 56 Mitglieder ſo daß
der Verein mit einem Beſtande von 932 Mitgliedern abſchließt
Die auf 6 feſtgeſetzte Dividende wurde genehmigt Die drei
ausſcheidenden Aufſichtsraths Mitglieder wurden wiedergewählt

ſtern Abend gegen 10 Uhr brannte das Wohnhaus des
Webers Peterſon in den Neuhäuſern Commende Dommitzſch

nieder

K Mühlberg a Elbe Auf dem Bahnhofe Burxdorf
wurde dieſer Tage ein Einbruch verübt Ein bis jetzt Unb
kannter entwendete aus der Schmiede eine Feile und eine
Brechſtange und zerarbeitete mit dieſen Jnſtrumenten Schloß
und Thür des dem Spediteur Kaulfuß gehörigen Güterſchuppens
Aus Grimm darüber daß er im Schuppen wohl nicht die ge
ſuchten werthvollen Sachen fand demolirte der Dieb eine große
Anzahl Fenſterſcheiben und Geräthe Leider durfte ein Bahnbe
amter der den Strolch beobachtete ſeinen Poſten nicht ver
laſſen 27 Daß auf einem Jahrmarkte nicht nur die

Käufer ſondern auch die Verkäufer fehlen gehört gewiß zu
Trotz alledem ereignete ſich hier dieſerden größten Seltenheiten

Wegen des anhaltenden Regenwetters hatte man es gänzlichFall
unterlaſſen Kaufbuden aufzurichten Eine einzige die aber keine T
Wagre enthielt erinnerte an den ausgefallenen Mark Eine
hieſige junge
Vaters ein beträchtliches Vermögen überkommen hatte trotz
alledem aber mit einer Geſellſchaftsdame in größter Einſamkeit
lebte erhielt türzlich einen Brief in dem ihr angezeigt wurde
daß ſie wenn ſie nicht ihr Leben verlieren wollte zur Nacht eine
Summe Geldes in das Kellerfenſter zu legen habe Kurz ent
ſchloſſen bringt die Adreſſatin den Brief zur Polizei und dieſer
gelang es in der Perſon des Brieſſchreibers einen herunterge
kommenen Verwandten der Bedrohten feſtzunehmen

Jm Bezirke der Kgl Eiſenbahn Direction Magdeburg
kreten wie ſchon früher von uns mitgetheilt am 1 April vier
weitere Betriebs Aemter in Function Gleichzeitig wird
der Bezirk des am 1 April v J für die BerlinPotsdamMag
deburger Strecken errichteten Betriebs Amts anderweit abge
grenzt Die Amtsbezirke der neu zu errichtenden Betriebs
Aemter umfaſſen folgende Strecken 1 Königliches Eiſenbahn
Betriebs Amt Berlin Lehrte in Berlin Berlin Lehrte
StendalUelzenLangwedel 2 Königliches Eiſenbahn Betriebs
Amt WittenbergeLeipzig in Magdeburg Magdeburg Witten

Magdeburg Halle Leipzig Schönebeck Staßfurt
3 Königliches Eiſenbahn Betriebs Amt Magdeburg Halber
ſtadt in Magdeburg Magdeburg Oebisfelde Magdeburg
Schöningen EilslebenHelmſtedt Magdeburg Halberſtadt Egeln
Staßfurt Staßfurt Güſten Köthen Aſchersl ben Sangerhauſen
Artern 4 Königl Eiſenbahn Betriebs Amt in Halberſtadt
Halle AſcherslebenGrauhof Grauhof Klausthal Froſe Ballen
ſtedt WegelebenThale HeudeberWernigerode 5 Dem bereits
beſtehenden für die Verwaltung der Berlin Potsdam Magde
burger Strecken ſ Z errichteten Betriebs Amte welches vom
1 April d J ab die Bezeichnung Königl EiſenbahnBetriebs
Amt Berlin Magdeburg in Berlin führen wird unterſtehen
vom gedachten Tage ab folgende Strecken Berlin Potsdam
Jerſſeburg Zehlendorf Wannſee Neu Babelsberg Biederitz

erbſt
Die Nordh Ztg berichtet von einem ſchweren Unglücks

fall der die Familie des Arbeiters B in Werleitz am 14 d
betroffen hat Als die Familie im Begriffe war das Mittag
eſſen einzunehmen ſtieß ein Kind an die die Verlängerung des
Tiſches tragende Stütze der Topf mit dem kochenden Eſſen ſtürzte
herunter und zwei unter dem Tiſche ſpielende kleine Kinder wur
den ſo ſtark verbrüht daß ſie noch am Nachmittage deſſelben
a ſtarben ein drittes Kind trug erhebliche Verletzungen

avon

4 Kaſſel 17 März Ueber ein Verbrechen wie es
ſcheußlicher kaum gedacht werden kann verhandelte geren der
hieſige Schwurgerichtshof Es handelte ſich dabei um die
Tödtung eines alten Mannes des Schneiders Fey zu Röhrda
bei Eſchwege durch ſeine leibliche Tochter und deren Mann dem
Maurer Nethe in Röhrda Die Angeklagten hatten den alten
Fey deſſen Unterhaltung ihnen läſtig war erdroſſelt und dann

um einen Selbſtmord glauben zu machen in der Kammer auf
r Schon früher hatte das ſaubere Ehepaar den Fey in

mäh icher Weiſe fälſchlich denuncirt derſelbe habe auf Tochter
chwiegerſohn und Kinder einen Giftmordverſuch gemacht und

zwar geſchah dieſe ruchloſe Anzeige nur zu dem Zwecke die Ver
u erwirken und ſich
eſchworenen nahmen

das gegen Mitternacht verkündigte Urtheil gegen die Frau Nethe
auf 15 Jahre Zuchthaus gegen den Ehemann auf 12 Jahre

n ſeinem Plaidoyer ſpielte der Herr
taatsanwalt auch auf das Petersburger Attentat an und ver

breitete ſich über die heute zu Tage tretende Verwilderung
Hannover 16 März Herr Hofprediger Stöcker aus

Berlin hat heute im conſervativen Verein einen Vortrag betref
fend die Handwerkerfrage gehalten dabei die obligatoriſche Jn
nungsfrage das Arbeiterunfallgeſetz und die Judenfrage einer
ausführlichen Kritik unterziehend Der große Odeonsſaal war
rin und nicht ausreichend für die Einlaßbegehrenden
Herr Stöcker konnte ſeinen Vortrag nicht beendigen ohne Wwue
durch laute Beifallsbezeugungen als auch gegneriſche Zurufe
nnterbrochen zu werden Eine Anzahl Socialdemokraten hatten
ſich mit Gewalt den Eintritt erzwungen einzelne wurden wegen
andauernder Störungen entfernt die Hauptmacht verließ nach
Schluß unter Abſingung der Arbeitermarſeillaiſe den Saal die

Stelle und ſtellte feſt daverſchiedene in dem Grabe vorgefundene als gen 8

Dame die durch den kürzlich erfolgten Tod ihres B

zahlreich vor dem Lokale poſtirte Polizei zerſtreute ſpäter dieich anſammelnde Menge Herr Stöcker ließ
trage ſelbſt durch inſultirende Zurufe nicht ſtören

W Wunſtorf 16 März Geſtern trafen auf unſerm Bahn L
hofe etwa 150 Auswanderer größtentheils Landleute mit
dem von Minden kommenden Zuge ein um ſich von hier nach

remen reſp Amerika zu begeben Die unterbrochene Eiſen
bahnverbindung zwiſchen Osnabrück und Bremen hatte die Leute
veranlaßt den Weg über hier zu nehmen

Fürſt Karl Günther von Sondershauſen hat ſich
zu längerem Aufenthalte nach Arn ſtadt begeben

Zur Abgabe an das neu zu formirende Regiment
Nr 98 in Brandenburg iſt dem Anhalt St Anz zufolge vom
rn Jnf Regt Nr 93 die zwölfte Compagnie beſtimmt
worden

Vermiſchtes
Ruine zuſammengeſtürzt Jn der Nacht zum 12 d iſt

die Schloßruine Gudensberg Heſſen zuſammengeſtürzt und hat
in ihrem Falle zu Thal Büſche Bäume und Lauben zertrümmert

Große Feuersbrunſt Jn Tokio der Hauptſtadt Japans
hat am 26 Januar eine furchtbare Feuersbrunſt gewütet infolge
deren nahezu 30,000 Perſonen obdachlos geworden ſein ſollen

Das Erdbeben von Caſamieciola
Wir haben verſucht in einer kurzen Schilderung dem Leſer

ein Bild zu geben von der Jnſel Jschia und dem Orte Caſa
micciola auch über den Verlauf der traurigen Kataſtrophe haben
wir an der Hand der zerſtreuten Nachrichten welche bis dahin
vorlagen berichtet Jetzt laufen nun von inzwiſchen dort ein
getroffenen Berichterſtattern umfaſſende Schilderungen ein die
im Weſentlichen jedoch nur das bereits Bekannte beſtätigen Neu
iſt nur in einem Bericht der K die Schilderung des Un
glücksplatzes Caſamicciola acht Tage nach der Kataſtrophe und
theilen wir daraus noch Folgendes mit

Da bis um Mittag die Männer meiſtens mit ihren Thieren
im Felde thätig ſind ſo hat das Unglück vorwiegend Frauen und
Kinder betroffen Es ſind deren ſoweit conſtatirt werden konnte
130 todt geblieben davon 116 gefunden und man gräbt noch
nach den letzten Wir ſahen einer ſolchen Ausgrabung zu Ein
Arbeiter der einen Trümmerhaufen abtrug ſah einen kleinen
Arm hervorragen Vorſichtig wurde weiter gegraben bald kam
etwa zwei Fuß entfernt ein Schädel zum Vorſchein Wir dach
ten es ſeien zwei Perſonen bald aber zeigte ſich daß der Arm
von ſeinem Körper völlig abgetrennt war dann wurde weiter
geforſcht und unter einem fußdicken Steinblock kam die Leiche
eines Knaben zum Vorſchein empfangen von dem verzweifelten
Jammer einer Mutter Der Kopf zerdrückt Haar und Haut
von einer Steinkante ſcalpirt ein Arm ausgeriſſen die
Glieder zerquetſcht ein gräßlicher Anblick Und ſo
hat man nun acht Tage lang Lebende und Todte unter den
meterhohen Schutthaufen hervorgeholt Manche ſind wie es ſo
zu gehen pflegt vom Zufall wunderbar beſchützt andere um ſo
ſchrecklicher getroffen worden Am Donnerstaäg am ſiebenten

jage nach dem Erdbeben traf man auf ein Bein eines etwa
vierzehnjährigen Burſchen Man hielt ihn für todt zog an dem

ein und er fing an zu ſchreien die ganze Zeit hindurch
hatte er keinen Laut von ſich gegeben und wußte nicht zu ſagen
was ihm geſchehen ſei Jetzt liegt er im Hoſpital Zwei
Frauen fand man neben einander jede mit einem Kinde an der
Bruſt die eine war ohnmächtig und kam wieder zu ſich die
andere war bei Sinnen als ſie an die Luſt getragen wurde
ſchwindelte ihr dann ſagt ſie Mir iſt ganz wohl, ſank zuſam
men und war todt Eine Frau erzählte uns es ſei plötzlich
ein Balken über ſie geſtürzt ſie mit zwei Kindern lagdarunter aber der Balken ſchützte ſie vor weiterem Schaden und
alle drei arbeiteten ſich glücklich hervor Als ſie einigermaßen
zum Bewußtſein gekommen war hörte ſie neben ſich ihren
Mann um Hilfe rufen ſie dachte auch ihn zu retten mußte
aber ſehen wie er unter ſchweren Steinen erdrückt dalag und
den Geiſt aufgab Eine andere war auf dem Felde und ſah
die Häuſer einſtürzen entſetzt eilt ſie nach dem Hauſe und findet
ihre drei Mädchen weinend aber unverſehrt in einer ganz
gebliebenen Kammer nebenan iſt eine Frau mit drei Kindern
erſchlagen Ein ſechsjähriges Mädchen hat ſeit dem 4 bis 6
infolge des Schreckens noch nichts eſſen können es iſt ihr un
möglich zu ſchlucken ſagt die Mutter Eine arme Frau iſt in
ihrem eingefallenen Hauſe niedergekommen eine andere zeigte
uns ihren ganz mit Pöckchen bedeckten Säugling und ſagte
lakoniſch Sehen Sie mir hat der Schreck die Milch verdorben
Jeden Augenblick kommt ein weinendes Weib und erzählt mir iſt
ein Sohn geblieben mir zwei mir drei und all unſer Hab und
Gut iſt hin Die Männer arbeiten bei Tage grabend und auf
räumend des Abends hörten wir hier und da wie einer auf der

Stätte e Hauſes ſaß und ſchluchzte Und des Nachts heulen
Je verlaſſenen Hunde und ſuchen unter den Steinen nach ihren

erren

Die Schwerſtverwundeten etwa 50 an der Zahl ſind nach
Neapel ins Hoſpital gebracht Die leichter Getroffenen gehen
theils noch umher theils liegen ſie im Badehoſpital der
Miſericordia Der Vorſteher des Etabliſſements führte uns in
demſelben umher Das Haus ſelbſt welches dem Diſtrict Bagno
angehört iſt theilweiſe beſchädigt und aus Furcht vor weiteren
Stößen wagte man nicht die Kranken in den höheren Theilen
desſelben unterzubringen Sie liegen 25 Frauen oder Kinder
und ein alter Mann in eilig hergeſtellten Betten die einen bloß
zerſchunden und blutrünſtig die andern mit Armbrüchen u ſ w
ein Mädchen mit ſchwerer Gehirnerſchütterung abgeſchlagener
Naſe und einem verletzten Auge alle glücklicherweiſe auf dem
Wege zur Heilung und freundlich behandelt wie man aus dem
Zutrauen ſah womit ſie dem Vorſteher ihre Anliegen vortrugen

Jn unmittelbarer Nähe der Unglücksſtelle campiren die über
lebenden Einwohner unter Zelten die aus allem möglichen
Kiarate hergeſtellt ſind und anfangs litten ſie Hunger und

älte Jetzt iſt für das Nothwendigſte geſorgt die Bettelei aber
die hier überhaupt zuhauſe iſt hat in wahrhaft erſchreckendem
Maße überhand genommen Wehe dem Fremden der ſich dem
Trümmerfelde uaht er wird förmlich angefallen und auch der
Hartherzigſte vermag nicht zu widerſtehen Bis jetzt haben die
Sammlungen die Summe von 250,000 M erreicht

Todesfälle
Pinzeſſin Luiſe von Heſſen iſt am 16 d Nachmittags im

prinzlich heſſiſchen Hauſe zu Frankfurt a M im 87 Lebens
i P vieden Die Beiſetzung wird auf Schloß Rumpenheim

attfinden

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichren

T Berliner Börſe 17 März Die heutige Zeichnung
auf die Milliarden Anleihe in Frankreich und die Wirkung der
Nachrichten aus Petersburg vereinigten ſich die Börſe unter
einem Drucke zu erhalten der ſich heute abermals ſteigerte Die
ſehr geringe Wirkung der Nachricht von der Ermordung des
Kaiſers von Rußland am Montage war wie behauptet wird
der Jntervention großer Finanzmächte ben Die Spe
eulation knüpſte hieran weitgehende Folgerungen und ſieht ſich
nun getäuſcht Die Haltung war deshalb wie bereits tele
graphiſch gemeldet matt Die Verzögerung welche die Abreiſe
des Kronprinzen erfahren fand eine ungünſtige
Unentſchiedenheit der Situation kam in einer Geſchäftsunluſt
33 Ausdruck welche ſeit langer Zeit in ähnlichem Grade nicht
eobachtet worden iſt Wien meldete in der erſten Depeſche ein

ſich in ſeinem Vor 2,65 G niedrigere Courſe

werthe verloren bis

welche die Nieveaus erhöhten
die Stimmung

Mark

ſammen 4,914 ,730 mith n

naliſten der Eintritt verweigert

die heutige Vorlage nur eine

3,393,000 M auf das indirecte
Geſchäft

mehl 00 32,00 32,0

Haidemehl 35,00 36,00 M

Deutſche u ausländiſche
Fonds und Staatspapiere

Dtſch Reichs Anleihe 101 25b G
Konſol 4130 Anl 105 90 bzG

do 400 101,40 bzG
3 StaatsSch Sch 98,00 bz

m re 1855 152 60 bz
u Neum Pfdbr 95,70 bz

Sächſ Pfandbr 490
Sächſ Rentenbr 49 100,75bzB
Go t W aDtſch Gr C B Pfdbr 107,90bz
Prß Ctrb Pfdbr 113,00 bz
do J III 102,30 bzGRuſſ Boden Credit 84,50 bzG
do Central do Pf 80,00bzB

Amerik Bonds 500 fd 100,00 bz
Oeſt Pap Rente 63,75 bzG

do Silber Rente 65,60 ba G
talieniſche Rente 90,40bz B
humänier 899

Ruſſ Engl 1872 90,80 bz
do Anl 49/0 1880 74,25 bz
EiſenbahnStamm Actien

Bergiſch Märkiſche 112,80 bz
BerlinAnhalter 117 75 bz
Berlin Görlitzer 23,70 bz
Berlin Hamburger 227 00 bzB
Köln Mindener 150,70 bz

d e 24 25 bz150,80 Gdo StammPr B 89,50bzG
do do O 125,20bzGOberſchleſiſche A u O 195 ,00bzG
do Lit B gar 159,20 bz

Thüringer Lit A 170,60 bz
do Lit B gar 100,90 bz
do Iit O gar 106 80 G

Weimar Gera gar 51,20 bzBSaalbahn St r 68 56 be
KaſchauOderberg 59,80 bz
Oeſt Südbahn Lomb 181,00bz
Rumänier 67,00 bz

e

Zf Kgl Sächſ M3 RenteuAnl 333378,60 bz
do 1000 78,60 bz
do 500 79,30 bz
do 30081,00 GKgl Sächſ Thlr

Staatsanl 1830 188898,25 G
do 1830 33898,25 G
do 1855 16091,60 P
do 1847 500 101,60 bz
do 1852 68 500 101,60 bz
do 1869 500 101,70 bz

Div Eiſenb St Act
1879

64 Altenburg Zeitz 140,75 P
125 AuſſigTeplitz 225,00 G

6 Böhm Weſtb 53 g 113,00 bz
4,76 Buſchtiehrad Lit A 114,75bz P

0 do B72,00 bzGo Durx Bodenbach 104,00 P
5 FranzJoſ 53g 78,90 G

Eiſenb St P A
544 Altenburg Zeitz 132,50 P

5 CottbusGroßenh 103,10 P
o Durx Bodenb Lt A 102,00 G

e e e e e e

guten Umſätzen 1,25 Procent weichend b
ombarden 2 Mark nach Oeſterreichiſch ungariſche
10 bis 0,25 ruſſiſche Anleiben bis 0,60 weichend J

1,25 Procent und Banken bis 080

ſtilles Geſchäft und nur für Galizier zu 26980 wiſent ich um
Hier war der Cours mit ziemlich

Credit gaben ca 250
Renten

Montan

niedriger Eiſenbahnen ebenfalls matt am wenigſten
Bergiſch Märkiſche deren Februar Einnahme günſtig
beurtheilt wurde Die weichende Coursbewegung machte
weitere Fortſchritte und zwar wie ſchon oben bemerkt in Folge
des Mangels an Kaufluſt und weil jede Jntervention in dieſer
Beziehung fehlte Dieſe Ermäßigung der Counſe gab zeitweiſe
Anlaß zu Käufen reſp Deckungen beſonders in ruſſiſchen ſerthen

Jm Allgemeinen befeſtigte ſich
Ruſſiſche Noten fanden rege Nachfrage underholten ſich weſentlich Schluß ſchwach 9fraz

Eiſenbahneinnahmen im Febr
Eiſenbahn 4,417,496 M gegen 1880 Mindereinnahme 145,653

Bis ult Febr 8,850,531 M mith n gegen 1880 Minder
einnahme 392,746 M RuhrSieg Eiſenbahn incl Finnentrop
Olpe 496 834 M mithin gegen 1880 Mindereinnahme 55,862 M

Bergiſch Märkiſche Eiſenbahn und RuhrSieg Eiſenbahn zu

Bergiſch Märkiſche

gegen 1880 Mindereinnahme
201,515 M Bis ult Februar 9,843,323 mithin gegen 1880
Mindereinuahme 514 401 M orau
440,882 M gegen 1880 3199 gegen die definitive Einnahme
von 1880 49,716 bis Ende Febr 58,461 M

Berlin Kölniſche Feuerverſicherungs Geſell
ſchaft Zur GeneralVerſammlung am 17 d wurde den Jour

Halle SorauGuben Proviſor

Der Geſchäftsbericht konſtatirt
einen Eecſammtverluſt von 2,556 000 M Der Bericht ſagt daß

proviſoriſche ſei Die Brutto
Prämien Einnahme in 1880 betrug excl der aus 1879 verein
nahmten Prämien Reſerre von 2,297,430 rund 6,800,000 M
gegen 91,000 M im Vorjahre
Brandſchäden wurden 524,000 M gegen 3,773,339 M im Vor
jahre gezahlt Von den Brandſchäden entfällt der Betrag von

Für bezahlte und reſervirte

1,847,500 M auf das directe

alle 17 März Preiſe des MehlBörſenvereins Weizen
Weizenmehl 0 31,00 31,50

Roggenmehl 0 32,00 32,50 Roggenmehl 0/1 30,50 31,50
Futtermehl 16,00 17,00 M Roggenkleie 12,00 13,00

Weizenkleie f 11,00 12,00 M Weizenſchaalen 10,00 10,50

Berliner Börſe vom 17 März
EiſenbahnPrioritätsActien

und Obligationen

4 Brg Märk VI 104,50 B
4 do VII 103,00 G4 do VuII 103500 do IX 10641/40/0Berl Anhalt C 103
4 Ber Mgbd F 10
Berl Stettin g I III 100,50

do VI 100,50 B4 Cöln Mind VI 102 80 b
4 HalleSor G gr 103,80
419Magdb Leipz A 104,09
490 do do B 100,30
50 MainzLudwh 76 106 40
4 Oberſchl H 103,70 B
41 do 1879 104 90 B
409/0 do 1880 103,80 G
590 KaſchauOderberg 81,00bzG
4 Rechte Oderufer 103,80 B
4100 Reiniſche 102,70 B
4 h Rhein Nahe gar 102,75 B
416 Thüringer IV S 103,25 G
4 do V S 103,25 G

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 144 90 bz G
Disconto Comm 174,00 bzG
Leipz CreditAnſt 145 75 B
Magdeb Privatbank 115 00 G
Meininger Cred Bk 96,25 G
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 145,80 bzB
Sächſ Bank 119,75 B
Schleſ BankVerein 106,50 bz G
Weimariſche Bank 92 75 G
Deſſauer Gas 170,00 G
Laurahütte 109 75 bzB
Bbonix Berg 82,00 bzG

o Lit B 42,00 bzG
Dortmunder Union 25,75 B

r e0

0

0
230 S z

B

o

Bochumer Gußſtahl 67,50 bzG
Hörd Hütt V conv 136,75bzG

Leipziger Börſe vom 17 März
Zf Kgl Sächſ
4 Staatsanl

Thlr
1869 383101,90 bz

4 do 1870 188 101,70 b
4 do 1867 ab 59 500 101,50 P
34 Landrentenbr 133394,75 bz
45 Mansf Gew 101,80 G

do 1879 103,25 G
5 do 1873 101,35 G
5 do Em 187 s 104,00 P
44 Lpz Stadtobl 1868 104,25 bz

do i87 105,50 bz
Div Jnd Act Pr u
is79 Stamm Prior

12 Cröllw Papierfabr 160,00 P
do Schuldverſchr 102,75 G

8 Lpz Malzf Schkeud 147,50 G
74 Thür Gasgeſ i Lpz 113,40 G

do Stamm Pr 120,25 P
Ausl Eiſ Obl
AuſſigTeplitzer 103,30 G
Böhm Nordbahn 85,90 bz

do Em 1871184,00 G
Buſchtiehr BNdw 86,00 bzP

Deutung Die Calb

S

en i n

do n 187185,00 tzG0 do Lt B 102,00 G do e 1187284,65 bzG34 HalleSor Guben 98,75 P DuxBodenbach 86,00
Bank u Crd Act do Em 187184,75 G

10 Allg D Cr A Lpz 145,75 bz do 1374 103,00 P
9 Dresdener Bank 125,00 G KaſchauOderberger 81,75 P
7 Leipz Bank 129,20b30 PragDux fco Z 65,40 bzG
5 do Caſſen Verein 103,00 G 5 do II Em fco Z 65,40 bzG
6 do Disc Geſellſch 107,0 P 5 Prag Turnan 85,90 P
6 Sächſ Bank 119,00 G s do Em 187085,25 bz0 Weimar Bank neue 94,50 G s do 187

w r rWaſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 17 März Ab Unterh 3 42 18 Morg 336

Trotha 17 März Unterh 46 18 Morag S 28
e 17 März Oberp 3 45 Ah am BrückenPegel 5,02

Unſtrut Artern 17 März Unterv 2 20
Elbe 17 März Magdeburg 5,24 Torgau 5,04 Witten

berg 4,42 Roßlau 4,62 Barby 5,64 Dresden 16 März 2,64



W MöbelMagazin vereinigter Tiſchlermeiſter
Früher 0 Dettenborn s Tokal Große Märkerſtraße Nr 24 Früher Dettenborn s Tokal

Reichhaltiges Lager modern und ſolid gearbeiteter Möbel in Nußbaum Mahagoni Virke u ſ w
Streng reelle Bedienung Billigſte Preiſe

Grosses Lager von eisernem Baumaterial
I Träger 100 bis 400 mm hoch bis 12 mtr Iang gusseiserne Sänlen 4 bis 5 hohe Eisenbahn

schienen 9 hohe Hartwichschienen Verankerungen gusseiserne Fenster
F HEiserne Viehbarrieren

ofterirt billigst Kostenanschläge gratis Peinste zahlreiche Referengzen

E Leutert

Durch außergewöhnlich billigen Gelegenheitskauf eines voll
ſtändigen Herren u Knaben Garderoben Geſchäfts

bin ich im Stande nachſtehende Sachen zu hier nie wieder vorkom
menden billigen Preiſen abzugeben Jch empfehle

für Herren vollständige Anzüge
ſowie einzelne Röcke Hoſen und Weſten in e Stoffen elegant
gearbeitet in großer Auswahl zu fabelhaft r gen anst in jeder Größe ebenfalls aus FConfirmanden Anzüge nur guten Stoffen und gut ge

arbeitet billiger wie alles bisher Angebotene
mit und ohne Grünbeſatz ſehr billig KnabenAnzügeJoppen von den billigſten bis zu den feinſten

z z echt engliſche Lederhoſen mit und ohneFür Arbeiter Latz u e die ſchwerſte Waare
die es giebt für 7 Mk Arbeitshoſen in nur guter dauer
hafter Waare Arbeits Jaquets mit u ohne Futter Arbeits
weſten Arbeitshemden u Blouſen billiger wie überall

Da ſich wohl nie wieder eine ſo günſtige Gelegenheit bieten wird
für wenig Geld einen eleganten und dauerhaften Anzug zu kaufen ſo
eile Jeder ſobald als möglich zu

z Markt im Eckladen des rothenRogozinsky Dhurmes Nr 5
dem Siegesdenkmal gegenüber

Um Jrrthum zu vermeiden bitte genau auf meine Firma zu achten

Die Schirm Fabrik
von

B Cohn jr in Halle asLeipzigerſtraße 103 im Hauſe des Herrn
Bruno Freytag

empfiehlt zu dieſer Saiſon eine hier noch nie gebotene Auswahl von
Entouteas in Zanella und Satin mit Schnur oder Kante 2 2,50
Entoutenas in Levantine mit Atlas Kante 3,50 4
Entouteas in Prima Atlas 4
Entoutecas in Seide mit Satin Futter 5
Entoutens in ſchwerer Garantie Seide 18 Zoll groß 8
Sonnenschirme in e 4Sonnenschirme in Prima Atlas mit ſeid Futter 5,50
Sonnenschirme in extra Prima Atlas mit ſeid Futter u brillanter

Spitze 7,50 ßSsonnenschirme und Entoutcas in hocheleganteſter Ausſtattung mit
ächter Blonde und Stickerei von 9 bis 15

Kinder Sonnenschirme 1Touristen Schirme in beſter Gloria Seide 7

Feſte Preiſe D Aufmerkſame Bedienung

Mat Rob Steinmetz Vyrtt11 empfiehlt ſein
Leinwand Bettzeug u Wäſche Lager

in nur beſten Qualitäten zu den billigſten Preiſen

Hochwichtig für Fuhrwerksbehttzer
D P 8701 Job von Witzleben Patent Inh Hübner Schlesinger Leipzig

Denkbar ſchnell Sand Kohlenſtes bequemſtes Steinen Kalk

2659

und gan 5 h Aſche Schneegefahrloſes Ab S W t
kippen von n Rütt

Tragfähigkeit jeder Ladung bis zu 120 Etr und mehr
Bei wenig Mehrkoſten gegen Wagen alten Syſtems rentirt dieſe neue

Art Selbſtablader nachweisbar ſo gut daß das ÄAnlage Capital durch die
leicht zu erzielenden Mehrfuhren pro Tag binnen kürzeſter Zeit ſchon herein
geholt wird Dabei ſind weniger Reparaturen nöthig und wird eine viel
rößere Schonung der Beſpannung des Wagens und des abzuladenden
aterials erzielt

Unterzeichneter hat von den Patentinhabern das Nachbaurecht
dieſer höchſt empfehlenswerthen an vielen Plätzen Deutſchlands be
reits beſtens eingeführten Wagen für den Regierungsbezirk Merſeburg
erworben und ertheilt ſeinerſeits wieder an ſolide Wagenbauer an den
verſchiedenſten Plätzen der Bezirke unter einfachen Be
dingungen das Recht ſolche Wagen zu bauen oder umzubauen

Alte Wagen können leicht umgebaut werden
Geehrten Aufträgen entgegenſehend zeichnet Hochachtungsvoll

Fr Guhbseh Halle aS

Eisengiesserei uMasciinentabrik
Promenaden Fächer

Halle aS Ciebichenstein
Neueſte Muſter u te Wange Auswahl

Billigſte Preiſe

C Cid O W

Ida Böttger Markt 18
Für Conſirmanden

2643

empfehle 2627Weisse Kleiderstoffe Oberhemden
Flanell Röcke Vorhemden
Stoff Röcke KragenCorsetts Garnituren Manschetten
GestickteTaschentücher Shlipse

Mirgends
kauft man

Confirmanden Anmzüge
Complette Anzüge

Veberzieher und Knaben Anzüge
in allen Größen ſo billig wie bei

E Bauchwitz Teipzigerſtraße 6
Vis vis dem goldenen Löwen

große Kegelbahntafeln bei

6 E Krause Leipzigerſtr 31

Frühjahrsfächer
Promenadenfächer

empfiehlt in größter Auswahl

J R Gessnoer
vorm Andr Haassengier gr Steinſtr 10

Annahme
Strohhüten
Weſgen Färben und

oderniſiren
Die neueſten Formen liegen bei uns

zur gefl Anſicht ausAllg Deutsches
Gonsum Geschäft

14 Gr Ulrichsſtraße 14

Meine Strohhutwälche
empfehle zur gütigen Biachtung Da
menhut 75 Herrenhut 1

Walter Jägerplatz 22

Vür CGonfirmandlen
Oberhemden Chemisetts Kragen Manchetten Ora

vatten Handschuhe u dgl empfiehlt zu billigen Preiſen 2410

Teip Str 64 Herm Hitsechke
S Sopha Damast und kipe

Tischdecken Teppiche Bettdecken
Gardinen Rouleauxstoffe

empfiehlt in größter Auswahl zu den billigſten Preiſen

Kleinſchmieden 5 II A Burkharelt
Nur noch bis nächſten Dienstag Abend

dauert der Ausverkauf Alle noch
am Lager befindlichen Waaren werden
unterm Einkaufspreis verkauft

l DTSTr hP 65 r ger ma le ro I W l J 5

z I c II 3 8J Halle aS S2 2 n i a J SS Eivernes Bau Materſal
7 l

z Säulen Schienen 3 32

St Hau Winilen iS Billige Preise I
e

T J
4

ade Orömelaſeln Chocoladepralinds
mit den feinſten Füllungen

Chocolade m
von Ph Suchardt in Neuchatel und J G Hauswaldt

in Magdeburg

Apfelsinen
f Jaffa Sacca und Messina Früchte

a A MrantzZur Frühjahrswäſche
empfehle den geehrten Hausfrauen

gute trockene Riegelseifenvorzügliche Faßſeifen ppie alle zur Wäſche nöthigen Artikel in nur guter
Qualität zu billigen Preiſen

Herm Graeger

Choco

Geiſtſtraße 58 vis vis der Adler Apotheke
V Bei Entnahme v 5 Pfd reſp für 3 Mk Engros Preiſe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

h W L Becker

Montirungsschmiede

c S e S
Eiſenguß aller Art

liefert AlIw Taatrz
Bearbeitung ſchwerer Stücke wird

gleichfalls übernommen

Ammendorf
Reſtaurant Gaudich

Sonntag Geſellſchaftstag
Bockbier und Speckkuchen

Wallwitz
Dienstag denſ22 d Mts zum Ge

burtstag Sr Majeſtät des Kaiſers
Tanzmuſik wozu ergebenſt einladet

Landgraf
FamilienNachrichten
Am 15 d Mts ſtarb zu Gries bei

Bozen mein lieber Sohn unſer lieber
Bruder und Schwager der Cand der
Theologie Willy Knauth

Theilnehmenden Freunden und Be
kannten dieſe Trauernacht

Alte Neuſtadt bei Magdeburg
den 16 März 1881

Die Hinterbliebenen
Für die uns gewordene große Theil

nahme beim Tode unſeres lieben Kindes
ſagen wir hierdurch unſern tiefgefühl
ten Dank

Aug Ludwig und Frau
geb Frenutz

X enFür den Jnſexatentheil verantwortlichg König e Halle

Mit Beilage
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